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Kurzer Steinweg 18 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 75 15 . Fax 0 52 35 / 24 18

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 – 13.00 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Passt wie angegossen:
Paketversand mit DPD.

Sie können auch nach dem 13. September 
Ihre Pakete in der Blomberger Innenstadt 

zum Versand aufgeben.

ACHTUNG  !!   ACHTUNG  !!   ACHTUNG  !!

Andreas Hempe
Malermeister und

Restaurator im Handwerk

Lindenstr. 39a . 32825 Blomberg / Wöhren
Tel.: 05236 / 997010  Fax: 05236 / 997011

Maler machen mehr als manche meinen!!

Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG       10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Wurzeln jeder Größe, kein Problem!

Printmedien aus Blomberg
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Die Blomberger Bürgerinnen und Bürger müssen sich eine neue 
Adresse merken. Die Postfiliale wird ab dem 13. 09. 2010 in der 
Barntruper Straße 8, im REWE-Nahkauf, beheimatet sein. Die 
Mitarbeiterinnen, Frau Bich und Frau Penner, werden täglich (aus-
ser Sonntags), in der Zeit von 08.00 - 20.00 Uhr, alle postüblichen 
Vorgänge bearbeiten. Geschäfte mit der POSTBANK werden nicht 
angeboten. Es ist auch nicht möglich Geld mit der EC-Karte zu 
bekommen.

POST in neuen Räumen

Die Inhaberin des Nahkaufmarktes Karin Piornack, die Leiterin der 
Postagentur Frau Bich.

Der Schulbeginn erfordert 
auch in diesem Jahr erhöhte 
Vorsicht bei den Verkehrsteil-
nehmern. Aus diesem Grund 
beteiligt sich die JU Blomberg 
an der kreisweiten Plakataktion 
der JU Lippe. Ziel der ganzen 
Aktion ist es, Lippes Straßen 
für die Schulanfänger sicher zu 
machen.

An allen verkehrswichtigen 
Schulwegen in der Großge-
meinde Blomberg wurden 
mahnende Plakate („Achtung, 
Schulanfänger!“) angebracht. 
Sie sollen Autofahrer vor den 
Folgen von unaufmerksamen 
Fahrens warnen und zugleich zu 
mehr Aufmerksamkeit im Stra-
ßenverkehr aufrufen. „Schulan-
fänger gehören zu einer der am 
meisten gefährdeten Gruppen 

Achtung, Schulanfänger!
Junge Union (JU) bittet Autofahrer zum 
Schulanfang um Rücksicht

Erhoffen sich einen langfristigen Erfolg: Steffen Schönrock (rechts) und 
Stellvertreter Christoph Müller

im Straßenverkehr. Durch die 
neue Verkehrssituation sind die 
Kinder unnötig vielen Gefahren 
ausgesetzt. Es muss daher unser 
aller Interesse sein, diesen jun-
gen Verkehrsteilnehmern ein 
sicheres Umfeld auf unseren 
Straßen zu schaffen, denn jeder 
einzelne Unfall mit Schulkindern 
ist einer zu viel.“, so Steffen 
Schönrock, Stadtverbandsvor-
sitzender der JU.

Den JU-Aktiven ist es wich-
tig, mit dieser Aktion einen 
Beitrag zu leisten, damit es zu 
keinen Unfällen mehr auf dem 
Schulweg kommt. Aber auch 
langfristig erhoffen sie sich 
eine dauerhafte Verbesserung 
der Gefahrensituation im Stra-
ßenverkehr. 

(Steffen Schönrock)

Zu ihrer ersten Sitzung nach der Sommerpause traf sich die CDU 
Kreistagsfraktion in Blomberg bei der Fa. Phoenix Contact, wo sie 
von Prof. Dr. Olesch begrüsst wurde.

Frische Farbe hat die Außen-
wand des Blomberger Hallen-
bades durch ein Projekt der 
Pestalozzischule bekommen.

Peter Begemann, Geschäfts-
führer der Blomberger Ver-
sorgungsbetriebe GmbH, war 
Ideengeber für die Bemalung 
der Außenwand. In Koopera-
tion mit der Schule und der 
freiberuflichen Blomberger 
Künstlerin Gaby Prasse wurde 
das Projekt im Frühjahr diesen 
Jahres in Angriff genommen 
und pünktlich vor den Sommer-
ferien fertig gestellt. »Für das 
künstlerische Konzept bot sich 
hier natürlich eine Unterwas-
serwelt an«, erläutert Prasse. 
Mit tatkräftiger Unterstützung 

Unterwasserwelt am Hallenbad

Gaby Prasse (h.l.) leitete das Projekt.

von fünf Schülerinnen und 
Schülern der Pestalozzischule 
im Alter von zwölf bis 16 Jahren 
entstand schließlich die Bema-
lung. »Ich habe nur das Konzept 
vorgegeben, die Tiere in der 
Unterwasserwelt haben die 
Kinder erstellt«, so die Künst-
lerin. Laura Marie Hanisch, 
Gina Wipprecht, Florian Krüger, 
Laura Manke und Viktor Knaup 
hatten so eine »angenehme 
Abwechslung vom Schulalltag«, 
ist sich Prasse sicher. Und auch 
Peter Begemann ist angetan von 
dem Ergebnis: »Nach und nach 
konnte man den Fortschritt des 
Projektes genau beobachten«, 
so der BVB-Geschäftsführer.

Am 08. August 2010 verstarb unser langjähriges Mitglied 
Irene Schröer. 

Die Verstorbene war seit 1977 Mitglied in der CDU. Die CDU 
in Blomberg prägte sie mit Ihrer Arbeit in der Fraktion und im 
Ausschuss für Senioren, Jugend und Soziales. Mit kämpferischen 
Engagement setzte sie sich u. a. seinerzeit für die Ansiedlung 
eines Augenarztes in Blomberg ein.

Die CDU-Blomberg wird Irene Schröer stets in ehrendem 
Andenken behalten. 

Nachruf Irene Schröer

Kreistagsfraktion der CDU 
besucht Phoenix Contact


